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Chlorkalk und Salzsäure man nehmen darf; man fange mit wenig an,

zumal von letzterer. Wer es liebt, kann, wenn trocken, noch mit feiner

Lainmswolle, die unbedeutend mit feinem Oel benetzt ist, abreiben.

Bei zarten Individuen und wo die Epidermis erhalten werden soll,

nehme man sich mit jeder Behandlung in Acht.

T. A. Verkrüzen,
Neue Mainzer Strasse 6, Frankfurt a. M.

L i t e r a 1 11 r b e r i c li t.

Journal de Conchyliologie. 1876, Nr. 3.

p. 217. Watson, Rev. R. B., Note sur les coquilles terrestres com-

munes a Madere et k d'autres contr^es, considerees au point de

vue de la distribution geographique.

Der Autor nimmt die Zahl der bekannten Arten nach Aus-

scheidung der zweifelhaften und der Strandbewohner mit 176 au,

von denen 146 der Inselgruppe eigenthümlich sind, während nur

33 auch an andern Punkten vorkommen. Diese sind alle weit-

verbreitete Europäer mit Ausnahme von Vitrina Teneriffae, welche

auch auf den Canaren vorkommt, Helix armillata Lowe und

paupercula Lowe, welche mit den Azoren gemeinsam sind.

p. 232. Fischer, P., Description d'un nouveau genre de Coquille

des mers de la Chine (Hoplopteron, verwandt mit Scalaria).

p. 236. — — , Descriptions d'especes nouvelles de l'Afrique occi-

dentale (Murex hoplites, Area despecta [Moussole Adans.],

A. Bouvieri).

p. 240. Morlet, A., Notes sur quelques Mollusques terrestres et

fluviatiles de l'Alsace.

p. 242. Lataste, F., sur des troncatures successives d'un Helix

aspersa en forme de corne d'abondance.

p. 247. Tribolet, M. de, Note sur le genre Posidonomya, et eu par-

ticulier.sur les P. alpiua Gras et P. oruati Quenst., suivie d'uue

liste des Posidonomyes jurassiques.

p. 257. Fischer, F., Note sur les Coquilles des Chotts du Nord de

l'Afrique. Es werden Cardium edule, Melania tuberculata und

Melanopsis cariosa genannt, doch ist ans dem Texte nicht mit Bestimmt-

heit ersichtlich, ob C. edule im Schott el Melrir wirklich noch lebt.
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Martini-Chemnitz Conchyliencabinet. Neue Auflage.

Lfg. 250. Pleurotoma von H. C. Weinkauff. Neu : Clavus Dunkeri,

Drillia Scbillingi, Surgula radulaeformis, Drillia Appelii, Clavus

polygonalis, Crassispira cinerea.

Lfg. 251. Turbinella und Fasciolaria, von Kobelt (Schluss).

Küster^ H. C, Die Binnenconchylien Dalraatiens mit Zu-

ziehung der Faunen von Triest, Istrien und Monte-

negro. III. Die Gattung Clausilia. Separatabdruck

aus dem X, Berichte der naturforschenden Gesell-

schaft zu Bamberg.

Leider unvollendet geblieben, liegt uns jetzt Küster's letzte

Arbeit vor und es wird sich nicht leicht Jemand finden, der sie

im Geiste ihres Verfassers weiter führt. *) Wir werden über sie

und die zahlreichen neu aufgestellten Arten im Jahrbuch ein-

gehender berichten.

Clessin, S., Deutsche Excursionsmolluskenfauna. Lfg. 2.

Enthält die Xerophilen, Arionta, Tachea und Pomatia, Buliminus,

Cionella, Pupa mit zwei neuen Untergruppen Edentulina und

Pagodulina, Clausilia und Suceinea.

Rossmässler's Iconograjjhie, fortgesetzt von Kobelt. Band IV.

Lfg. 2—4, mit 15 Tafeln.

Enthält ausschliesslich Helices und nächst Verwandte. Abgebildet

werden: Taf. 96 fig. 1003-11 und Taf. 97 fig. 1012—15 Helix

desertorum und ihre Varietäten ; 1016--17 Hei. tiarcica, 1018— 21

Hei. mograbina und mogadorensis. — Taf. 98 Hei. lucorum. —
Taf. 99 fig. 1028,^19 Hei. Buchii, fig. 1030, 31 Hei. pachya,

1032, 33 Hei. solida. — Taf, 100 fig. 1034, 35 Hei. anctostoma,

1036 Hei. melauostoma, 1037, 1040-43 Hei. ligata var., 1038,

39 Hei. figulina var. — Taf. 101 fig. 1044 Hei, engaddensis,

1045 Hei. prasinata, 1046 Hei. cavata, 1047, 48 Hei. Nord-

manni, 1049 Hei. tristis. — Taf. 102 fig. 1050-52 Hei. foetens,

1053 Hei. Argentellei, 1054 Hei. Kollari. — Taf. 103 fig. 1055

— 59 Hei. planospira. — Taf. 104 fig. 1060 Hei. setosula, 1061

Hei. schlaerotricha, 1062 Hei. benedicta, 1063 Hei. comephora,

1064 Hei. confusa. — Taf. 105 fig. 1065 Hei. Kleciachi, 1066

Hei. praetextata, 1067 Hei. insolita var., 1068 Hei, crinita, 1069

*) Soeben erfahie ich, dass Dr. Westerlund die Fortsetzung über-

nommen hat. K,
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Hei. Setigera. — Taf. 106 fig. 1070—74. — Taf. 107 fig. 1075

—77 Hei. cingulata, 1078, 79 Hei. Gobanzi. — Taf. 108 fig.

1080, 81 Hei. Hermesiana, 1082 Hei. frigida, 1083—87 Hei.

cyclolabris. — Taf. 109 fig. 1088 Hei. cyclolabris var., 1089

Hei. noverca, 1090 Hei. pellita, 1091 Hei. graphicotera, 1092

Hei. pellita var., 1093 Hei. lecta, 1094, 95 Hei. Möllendorffi,

1096, 97 Hei. Yelascoi, 1098, 99 Hei. cautabrica. — Taf. 110

fig. 1100 Zonites chloroticus, 1101 Z. verticillus var., 1102 Z.

albanicus, 1103 Z. corax. — Die den Schluss des vierten Bandes

bildende Doppellieferung mit den Tafeln 111— 120 erscheint noch

in diesem Jahre.

Malocozoologische Blätter. Bd. XXIII. Bogen 10— 13.

p. 170. Weinland, D. F., Diagnoses molluscorum Haitiensium.

(Glandina Cleriei, Cylindrella innata, Kraussiana, Stenogyra octo-

nula, Planorbis Weinlandi, Truncatella haitensis, Chondropoma,

scripturatum, Cyclostoma Kazika.)

p. 196. Pfeiffer, L., Bemerkungen zum achten Bande meiner Mono-

graphia Heliceorum.

Quarterly Journal of Conchology, ed. by W. Taylor. Vol. I.

Nr. 8, Februar 1876.

p. 113. Daniel, J. E., Shells from Heidelberg. 105 Arten werden

aufgeführt, darunter auch Testacella haliotidea nach einer an-

geblich im Schlossgarten gefundenen Schale in der Lommel'schen

Sammlung. Die Einschleppung von Gl. itala wird bezweifelt, da

diese Art weit verbreitet sei ; die Verpflanzung von Weinheim

nach Heidelberg ist übrigens bewiesen, die mit Reben in den

Babo'schen Garten nach Weinheim kaum zweifelhaft. — Pupa

umbilicata ist wohl auch ein wenig zweifelhaft.

p. 118. Smith, Edgar A,, Descriptions of some new species of Land

and Freshwater Shells and Remarks on other species found in

Japan. (Helix Goodwinii, Clausilia bilabrata, dieser Name neben

Gl. bilabiata kaum annehmbar, Gl. Kobensis, Melania niponica,

Limnaea Goodwinii.) Es ist keine Abbildung gegeben und muss

genauerem Studium überlassen bleiben, in wiefern diese Arten

mit den von E. von Martens und mir beschriebenen zusammen-

fallen.

p. 128. Bland, Th., Note on the Genus Bourcieria. Die Stellung

bei den Helicinaceen wird bestätigt,

p. 128, Hemphill, Henry, Note on Helix pulchella Müller. Der-

selbe fand die Art auch in Nevada und Idaho, und zwar so
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häufig und verbreitet, dass an eine Einschleppung nicht zu

denken ist.

p. 129. Blatch, W. G., Notes on the occurrence of rare and local

Shells in unrecorded localities. Einigte neue Fundorte für eng-

lische Arten.

p. 131. Marshall, J. T., Species versus Varieties.

p. 133. Oloyne, 0. P., Note on the identity of various european

Helicidae. — Nach Originalexemplaren wii'd Azeca Mabilleana

Fagot für die typische tridens, Nouletiana Dup. für eine Varietät

davon erklärt; Caec. anglica und Liesvillei für absolut identisch

mit acicula ; Helix nubigena Charp. für eine Varietät von carasca-

lensis,' was ich nach meinen Exemplaren bestreiten muss, da

meine Hei. nubigena wie die Moquin-Tandons aweifellos eine

Xerophile ist. Auch die Wiedervereinigung von Claus, rugosa

Drp. und nigricans Pult., sowie die von Meissneriana, Küsteri

und Adjaciensis scheibt mir etwas problematisch.

p. 134. Ängas, O. F., Eemarks on the South Australian Helices,

with a notice of all the species known up to the present date. —
28 Arten werden aufgeführt.

p. 136. Marrat, F. P. , Descriptions of five new Marginellae.

(M. Tyermanni, perla, praecallosa, Warrenü, callosa.)

p. 138. Eatcher, W. H., Land Shells frora the Scilly Islands.

18 Arten, darunter von besonderem Interesse Hei. revelata Fer.

und acuta Müll,

Schepmann, M. M., Over Leucocliroa degenerans Mouss. en

Helix mograhina Morelet en liimne Plaats in het System.

Die Zugehörigkeit beider Arten zU Helix wird bestätigt, ihre Art-

selbstständigkeit aber durch eingehende anatomische Untersuchungen

nachgewiesen. Vergl. die obenstehende Notiz des Verfassers.

Jahrbücher der deutschen malacozoologischen Gesellschaft III.

1876. Heft 4.

p. 288. Vest, W. von, Ueber Adacna, Monodacna und Didacna Eich-

wald und verwandte Formen.

p. 317. Schacko, O. , Ueber die Zungenbewaffnung der Gattung

Struthiolaria.

p. 323. Kobelt, W., Catalog der Gattung Eanella Lam.

p. 334. Martens, Ed. von, Binnenmollusken von Chiwa.

p. 338. — — , Einige neue griechische Schnecken.

p. 344. Kolelt, W., Zur Fauna Italiens (Schluss).

p. 357. Martens, Ed. von, Ueber einige japanesische Landschnecken,
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p. 364. Martens, Ed. von, Transkaukasische Mollusken, gesammelt

von Dr. O. Schneider.

p. 371. Kohelt, W., Beiträge zur arctischen Fauna (Schluss).

Kobelt, W., lllustrirtes Conchylienbuch. — Nürnberg bei

Bauer & Raspe. Erste Lieferung, mit zehn schwarzen

Tafeln. Preis Rmk. 6.

Es ist dieses Werk dazu bestimmt , dem Mangel eines für den An-

fänger geeigneten iliustrirten Werkes über Conchylien abzuhelfen,

gleichzeitig aber auch dem Besitzer einer kleineren "Sammlung

die Möglichkeit zu geben, seine Sammlung zu ordnen und zu

bestimmen. Zu dem Ende wird es auf 80—90 Tafeln etwa fünf-

zehn Hundert Arten zur Abbildung bringen; dabei werden in

erster Linie die europäischen Arten, dann die in den Sammlungen

verbreiteteren Exoten berücksichtigt, ausserdem aber möglichst

von jeder anerkannten Gattung und wichtigeren Untergattung

eine typische Art aufgenommen, so dass das Werk auch als

Handbuch der Conchylienkunde dienen kann. Neben den abge-

bildeten Arten werden auch deren nächste Verwandte kurz

charakterisirt. Die deutschen Binnenconchylien werden sämmt-

lich zur Abbildung gelangen.

Die erschienene erste Lieferung enthält ausser der ausführ-

lichen Einleitung die Cephalopoden, Pteropodeu und Heteropoden,

soweit sie für den Conchyliensammler in Betracht kommen, die

Muriciden inclusive Fusus, die Pyruliden inclusive Busycon und

die Tritoniden ; abgebildet sind 115 Arten. — Die ferneren

Lieferungen werden in Zwischenräumen von etwa zwei Monaten

erscheinen.

Annoncen.
Mülleria lobata d'Orb von Neu-Granada

ist in schönen Exemplaren gegen Einsendung von franco M. 9. zu be-

ziehen durch

L. W. Schaufuss sonst E. Klocke

in Dresden.

Dem Herausgeber sind eine Anzahl conchyliologischer Werke, aus

dem Nachlasse Küster's, zur Verwerthung übergeben; dieselben werden

ungefähr zum halben Ladenpreis abgegeben. Näheres auf directe An-

fragen bei der ßedaction.

Redigirt von Dr. W. Kobelt. — Druck von Kumpf & Reis in Frankfurt a. M.
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